
58 Glarner Senioren vor Bundesgericht 
Auf Einladung unseres Glarner Bundesrichters Dr. Yves Rüedi reisten 58 Glarner 
Seniorinnen und Senioren bequem nach Lausanne. Der geerdete Glarner 
Rechtsanwalt informierte im grossen eindrücklichen Gerichtssaal von seiner 
interessanten Arbeit. Von: Paul Aebli 

 

Bundesrichter Dr. Yves Rüedi begrüsste die Gäste aus dem Glarnerland freundlich und 
herzlich. (Bild: paul aebli) 

Zum Auftakt forderte der äusserst freundliche Gerichtsweibel alle Senioren auf, ruhig zu 
sein und zur Begrüssung des Richters aufzustehen. Yves Rüedi liess uns so erfahren, 
was es heisst, vor dem hohen Richter zu erscheinen. Auf diese Weise wird jeweils mit 
der Gerichtsverhandlung begonnen. 

Er fühlt sich in seiner anspruchsvollen Arbeit pudelwohl. Er erklärte, die vielen Ressorts 
des Gerichts. Yves Rüedi hat verschiedene Interessen und Kenntnisse. Seine Aufgabe 
packt er gewissenhaft und möglichst korrekt an. Die meisten Senioren erfuhren so zum 
ersten Mal, was in diesem hohen Gericht für Entscheide gefällt werden. Er erklärte einige 
Gerichtsurteile und die Folgen. 

Zur Wahl der Richter ist er der Meinung, dass wir in der Schweiz das beste System 
kennen. Hier schaut man auf ausgewogene Parteien-Vertretungen. Die Richter pflegen 
keine Parteipolitik, wie in vielen anderen Ländern. Die meisten Richter sind miteinander 
befreundet. Das System wird nicht nach einem Präsidentenwechsel aus den Fugen 
gehoben. 
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